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Die folgenden Behörden, Träger öffentlicher Belange oder 
Nachbargemeinden haben keine Belange vorgebracht, keine Bedenken 
zur Planung geäußert, der Planung zugestimmt oder keine Stellungnahme 
abgegeben: 
 

Ministerium für Inneres, Bau und Digitalisierung M-V 

Ministerium für Energie, Infrastruktur und Landesentwicklung, 
Luftfahrtbehörde M-V 

Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz M-V 

Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V 

Landesamt für Kultur und Denkmalpflege M-V 

Straßenbauamt Schwerin 

Bundeswehr 

Bergamt Stralsund 

Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Schwerin 

Betrieb für Bau und Liegenschaften M-V 

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 

Polizeidirektion Schwerin - Polizeiinspektion Ludwigslust 

Deutsche Bahn AG 

50Hertz Transmission GmbH 

GASCADE Gastransport GmbH 

GDMcom GmbH 

e.dis AG 

Remondis Vorpommern GmbH 

HanseWerk AG 

Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH 

Stadt Ludwigslust 

Stadt Grabow 

Gemeinde Bresegard bei Eldena 

Gemeinde Gorlosen 

Gemeinde Karstädt 

Gemeinde Malk Göhren 

 
 
Von der Öffentlichkeit wurden keine Stellungnahmen abgegeben. 
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Die Gemeinde Eldena nimmt die nebenstehenden Ausführungen zur Kenntnis.  
 
 
 
 
 
Die Gemeinde nimmt die nebenstehenden Ausführungen zur Kenntnis und 
stimmt diesen zu.  
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Die Gemeinde nimmt die nebenstehenden Ausführungen zur Kenntnis und 
stimmt diesen zu.  
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Stellungnahme vom 21.12.2022 und 
die darin geäußerte Zustimmung aufrecht erhalten bleibt. Die Stellungnahme 
vom 21.12.2022 wird in Anschluss an diese Stellungnahme aufgeführt. 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Vorhaben mit den Zielen und 
Grundsätzen der Raumordnung und Landesplanung vereinbar ist.  
 
Der abschließende Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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Die Gemeinde Eldena nimmt die nebenstehenden Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
 
Die nebenstehende Anmerkung wird zur Kenntnis genommen. Das Amt für 
Raumordnung und Landesplanung wird gemäß § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt wer-
den. 
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Die Gemeinde nimmt die nebenstehenden Ausführungen zur Kenntnis und 
stimmt diesen zu. 
 
 
 
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Vorhaben dem Programmsatz 
3.1.3 (12) RREP WM entspricht. 
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Belange der Landwirtschaft von dem 
Vorhaben nicht berührt werden. 
 
 
 
 
Der abschließende Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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FD 33 – Bürgerservice/Straßenverkehr  
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen.  
 
 
 
FD 38 – Brand- und Katastrophenschutz  
Zu 1.: 
Es wird bestätigt, dass die innere Erschließung gemäß der CWVO M-V zu er-
folgen hat. 
 
Zu 2.: 
Die Hinweise a. und b. werden zur Kenntnis und in die Begründung aufgenom-
men. 
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Der Hinweis auf § 4 Abs. 2 und 3 CWVO M-V wird zur Kenntnis genommen. 
Auf der Ebene der Genehmigungsplanung ist die konkrete Ausgestaltung der 
Löschwasserversorgung nachzuweisen. Die grundsätzliche Versorgung mit 
Löschwasser kann durch die mögliche Entnahme aus der Müritz-Elde-Wasser-
straße als gesichert angesehen werden. Damit ist die Thematik auf der Ebene 
der Bebauungsplanung erschöpfend behandelt. 
 
FD 53 – Gesundheit 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen. 
 
 
 
Der nebenstehende Hinweis wird zur Kenntnis und in die Begründung aufge-
nommen. 
 
 
 
 
 
FD 60 Regionalmanagement und Kreisentwicklung  
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen. 
 
 
FD 62 – Vermessung und Geoinformation  
Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens des FD 62 Vermessung und 
Geoinformation keine Einwände bestehen.  
 
Die Hinweise werden berücksichtigt. 
 
 
 
FD 63 – Bauordnung  
Denkmalschutz  
 
Der nebenstehende Hinweis wird in die Satzung aufgenommen bzw. abgeän-
dert. 
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Bauplanung  
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken oder Hinweise beste-
hen. 
 
Bauleitplanung  
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken oder Hinweise beste-
hen. 
 
FD 66 –Straßen- und Tiefbau  
Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens der Kreisstraßenmeisterei LWL 
keine Bedenken bestehen. Die vorhandene Zufahrt soll auch zukünftig genutzt 
werden. 
Der Hinweis zu Leitungen der öffentlichen Versorgung wird zur Kenntnis ge-
nommen und in die Begründung aufgenommen. 
 
 
 
 
FD 68 – Umwelt  
Naturschutz 
 
Auf die nachfolgend genannten Punkte wird im Folgenden im Einzelnen einge-
gangen. Die Gemeinde möchte darauf hinweisen, dass der Bebauungsplan kei-
ner Genehmigung nach § 10 Abs. 2 BauGB bedarf. 
 
Zu 1.: 
Der nebenstehenden Ausführung kann nicht gänzlich gefolgt werden. Es er-
schließt sich nicht woraus sich der pauschale Abstand von 30 m ergeben soll. 
Gesetzliche oder sonstige Vorgaben hierzu sind nicht bekannt und werden 
nicht genannt.  
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Auch ist die pauschale Anwendung des Abstands von 30 m auf Biotope, Land-
schaftsbestandteile, Gehölzstrukturen (geschützt und ungeschützt?) sowie Ein-
zelbäume (geschützt und ungeschützt?) nicht nachvollziehbar. Bei Einzelbäu-
men und Baumreihen ist es anerkannte Praxis, dass keine erheblichen Beein-
trächtigungen entstehen, wenn außerhalb des Wurzelschutzbereiches gebaut 
wird. 
Im Übrigen wird auch nicht dargelegt, was einen Abstand von 30 m einhalten 
soll. Vermutlich soll es sich um Gebäude handeln. 
 
Im Plangebiet gibt es ein gesetzlich geschütztes Biotop (Gehölzstruktur). Die 
Gehölzstrukturen wurden zum Erhalt festgesetzt. Zum Schutz der Gehölzstruk-
tur wurde als Pufferfläche eine Mähwiese mit einer Breite von 5 m zum Cam-
pingplatz festgesetzt. Die Mähwiese wird um 5 m auf eine Breite von 10 m er-
weitert. Zudem wird die Baugrenze im SO 1 etwas von der Gehölzstruktur ab-
gerückt und die Mähwiese etwas nach Westen erweitert. Dadurch können er-
hebliche Beeinträchtigungen des geschützten Biotopes (Gehölzstruktur) aus-
geschlossen werden. 
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Zu 2.: 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Eingriffs- Ausgleichsbilanzierung so-
wie die geplanten Ausgleichsmaßnahmen von der UNB anerkannt werden. 
 
Zu 3.: 
Dem Hinweis wird teilweise gefolgt. Auf eine Kartendarstellung wird verzichtet, 
da die genauen Standorte zu einem späteren Zeitpunkt bestimmt werden. Zur 
Sicherstellung, dass zwischen den Bäumen ausreichend Abstand bestehet 
wurde folgende Festlegung in der Maßnahmenbeschreibung ergänzt: „Je Baum 
ist eine Grundfläche von 25 m² vorzuhalten“. Zur Auswahl der Baumarten wurde 
der Hinweis in die Maßnahmenbeschreibung eingefügt, dass „die im Gebiet be-
reits vorhandenen Bäume bevorzugt zu wählen“ sind. Die Maßnahmenbe-
schreibung wird unter Hinweise auf dem Plan und im Umweltbericht aufgeführt. 
 
Zu 4.: 
Der Hinweis auf eine Dienstbarkeit für die Ausgleichsflächen wird zur Kenntnis 
genommen und beachtet. Durch die Amtsverwaltung wird ein entsprechender 
Nachweis von dem Vorhabenträger vor Satzungsbeschluss erfragt werden. 
 
Zu 5.: 

• Mit der Festsetzung 4.1 wurde bereits sichergestellt, dass wesentliche Be-
reiche des Sondergebietes wasserdurchlässig verbleiben. Das Einleiten 
von Abwasser in ein Gewässer bedürfte ohnehin einer wasserrechtlichen 
Erlaubnis, die weder vorliegt, noch beantragt werden soll. 

• Die Ausführungen zum Baumschutz werden als Hinweis aufgenommen. 
Die rechtliche Verbindlichkeit ergibt sich aus § 18 NatSchAG M-V. 

• Eine Festsetzung zu insektenfreundlichen Beleuchtungen wird in die Sat-
zung aufgenommen: „Beleuchtungen auf öffentlich einsehbaren Außenflä-
chen sind ausschließlich als LED-Lampen mit einer Farbtemperatur von 
2 000 bis maximal 3 000 Kelvin zulässig.“ 

 
Zu Spezieller Artenschutz nach § 44 Abs. 1 BNatSchG: 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen. 
 
Wasser- und Bodenschutz  
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken geäußert werden.  
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Immissionsschutz und Abfall  
Zu 1.:  
Die Immissionsrichtwerte werden bei der Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Campingplatz Stuck“ berücksichtigt. 
 
 
Die nebenstehenden Ausführungen werden zur Kenntnis genommen und in die 
Begründung aufgenommen. 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 2.:  
Die nebenstehenden Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Von ei-
nem Campingplatz sind im Allgemeinen keine erheblichen Immissionen zu er-
warten, die einer fachgutachterlichen Überprüfung bedürfen. 
 
Der Hinweis auf kurzzeitige Geräuschspitzen wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu Allgemeine Hinweise:  
Zu 1.: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Bei ordnungsgemäßem Gebrauch 
nach dem Stand der Technik (§ 22 BImSchG) sollten Geruchsbelästigungen 
innerhalb eines zumutbaren Bereiches bleiben. 
 
Zu 2. und 3.: 
Die allgemeinen Hinweise auf §§ 22 und 23 BImSchG werden zur Kenntnis 
genommen und sind durch den jeweiligen Betreiber zu berücksichtigen. 
 
Zu 4. und 5.: 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in die Begründung aufge-
nommen. 
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Abfallwirtschaft  
Die Gemeinde Eldena nimmt zur Kenntnis, dass keine Bedenken bestehen.  
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1. Landwirtschaft/EU-Förderangelegenheiten 
Die Gemeinde Eldena nimmt zur Kenntnis, dass landwirtschaftliche Belange 
nicht betroffen sind.  
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken und Anregungen geäu-
ßert werden. 
 
 
2. Integrierte ländliche Entwicklung 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich das Plangebiet in keinem Verfahren 
zur Neuregelung der Eigentumsverhältnisse befindet und deshalb keine Beden-
ken und Anregungen geäußert werden. 
 
3. Naturschutz, Wasser und Boden 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Belange des StALU bzgl. des Natur-
schutzes nicht betroffen sind. Die untere Naturschutzbehörde des Landkreises 
Ludwigslust-Parchim wurde im Rahmen der Beteiligung ebenfalls um Abgabe 
einer Stellungnahme gebeten. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass Gewässer erster Ordnung und wasser-
wirtschaftliche Anlagen in der Zuständigkeit des StALU nicht berührt werden 
und somit keine wasserwirtschaftlichen Bedenken bestehen.  
Der Hinweis auf Beteiligung des WSA Elbe wird zur Kenntnis genommen. Eine 
Beteiligung erfolgt im Rahmen der Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB. 
 
 
Der Hinweis auf das Altlasten- und Bodenschutzkataster wird zur Kenntnis ge-
nommen. Das Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie wurde eben-
falls als Träger öffentlicher Belange beteiligt. 
 
 
Der nebenstehende Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis auf die Windkraftanlagen wird zur Kenntnis genommen. Da sich 
die Anlagen ca. 1,5 km von dem Plangebiet entfernt befinden, wird von keinen 
immissionsschutzrechtlichen Konflikten ausgegangen. 
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Der Hinweis auf die gesetzlich geschützten Vermessungsmarken wird beach-
tet. Die Gemeinde stellt die Festpunkte, die innerhalb des Geltungsbereiches 
des Bebauungsplanes „Campingplatz Stuck“ sind, dar.  
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Das beiliegende Merkblatt wird beachtet. 
 
 
Der Landkreis Ludwigslust-Parchim wurde ebenfalls beteiligt. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen. 
 
 
 
Die nebenstehenden Hinweise auf die Baustellenverordnung (BaustellV) und 
die DGUV Vorschrift 38 „Bauarbeiten“ werden zur Kenntnis genommen und be-
achtet. 
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Die Gemeinde Eldena nimmt zur Kenntnis, dass das LPBK M-V als obere Lan-
desbehörde nicht zuständig ist. 
 
Der zuständige Landkreis Ludwigslust-Parchim wurde ebenfalls als Träger öf-
fentlicher Belange beteiligt.  
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass in Meckl.-Vorpom. Munitionsfunde nicht 
auszuschließen sind. 
 
Der Hinweis, dass Bauherren für die Einhaltung der öffentlich-rechtlichen Vor-
schriften verantwortlich sind, wird zur Kenntnis genommen.  
 
Die Gemeinde Eldena nimmt zur Kenntnis, dass eine Kampfmittelbelastungs-
auskunft beim Munitionsbergungsdienst des LPBK M-V zu erhalten ist.  
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Die Gemeinde Eldena nimmt die nebenstehenden Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Planung aus forstrechtlicher Sicht 
zugestimmt wird. 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde Eldena nimmt die nebenstehenden Ausführungen zur Kenntnis. 
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Die Gemeinde Eldena nimmt die nebenstehenden Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
 
 
Es wird bestätigt, dass mit der vorliegenden Planung keine baulichen Anlagen 
für den dauerhaften Aufenthalt innerhalb des Waldabstandes entstehen sollen. 
Der Wald sowie der Waldabstand werden nachrichtlich in die Planzeichnung 
übernommen. 
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Die Übersichtskarte wird zur Kenntnis genommen und beachtet. Der Wald so-
wie der Waldabstand werden nachrichtlich in die Planzeichnung übernommen. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass nichts vorgebracht wird, dass gegen das 
Vorhaben sprechen könnte.  
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich keine Flächen im Plangebiet im 
Eigentum der BVVG befinden.  
 
 
 
 
 
 
Die nebenstehend aufgeführten Sachverhalte werden zur Kenntnis genommen.  
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Die nebenstehend aufgeführten Sachverhalte werden zur Kenntnis genommen. 
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Der Hinweis auf des Gewässer II. Ordnung WL 1504056 wird zur Kenntnis ge-
nommen und beachtet. Das Gewässer wird nachrichtlich in die Planzeichnung 
übernommen und befindet sich innerhalb der Grünfläche „Abschirmgrün“. Für 
diese Fläche ist ein Erhaltungsgebot festgesetzt. Veränderungen der Fläche 
sind damit planungsrechtlich ausgeschlossen. 
Der Landkreis Ludwigslust-Parchim wurde ebenfalls am Verfahren beteiligt und 
hat keine Bedenken geäußert. 
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Die Übersichtskarte wird beachtet.  
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Der nebenstehende Hinweis wird in die Planung aufgenommen. Da keine Lei-
tungsbestandspläne übermittelt wurden, kann nicht geprüft werden, ob der Ab-
stand von 2,50 m eingehalten wird. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich im Plangebiet Anlagen der WEMAG 
Netz GmbH befinden. Diese befinden sich innerhalb des Straßenflurstücks der 
Dorfstraße und sind im Rahmen der Erschließungsarbeiten zu berücksichtigen. 
Ein Hinweis wird in der Begründung gegeben.  
 
 
 
 
 
 
 
Die nebenstehenden Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
Die nebenstehenden Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in die Be-
gründung aufgenommen.  
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Die Planunterlagen werden nur zu internen Zwecken verwendet und nicht an 
Dritte weitergegeben. 
 
Die Gemeinde Eldena nimmt zur Kenntnis, dass seitens der Telekom keine 
Einwände bestehen, wenn die erforderlichen Unterhaltungs- und Erweiterungs-
maßnahmen am ober- und unterirdischen Kabelnetz jederzeit möglich sind.  
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise zur Bauausführung werden zur Kenntnis genommen und beach-
tet.  
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